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Begrüssung, Einführung 

• Erstes Geschäftsjahr der GIS Daten AG

• Gute Zusammenarbeit der Kantone Nidwalden und Obwalden

• Vorteile u.a. in folgenden Bereichen:
• ÖREB-Kataster
• Umsetzung minimale Datenmodelle
• Qualitätssicherung der Geodaten
• Laufende Projekte wie Nutzungsplanung, Waldkataster, Naturgefahren, 

Baulandkataster, etc.

• Neue Homepage ist in Betrieb und wird laufend weiterentwickelt
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Einführung 

Was ist inzwischen passiert:

• Einführung, Umsetzung und Schulung der neuen WebGIS Projekte

• Erarbeitung des Geobasisdatenkataloges

• Überprüfung Rechenzentrum bezüglich Sicherheit 

• Mitwirkung und Integration bei der Erstellung der OPP 

• Erarbeitung weiterer WebGIS Projekte wie:
• Energiestadt Stans
• Archäologische Schutzbauten
• Tankkataster, Industrie- und Gewerbekataster sowie
• Waldkataster, etc.

• Umfassende Dienstleistungen wurden erbracht im Bereich
• Naturgefahren
• Landwirtschaftliche Nutzflächen
• Gewässerkataster, Gewässernetz sowie 
• Seeuferlinie, etc. 
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Einführung, Übersicht

1. Begrüssung, Einführung

2. Information über den ÖREB-Kataster

3. Neues an der ArcGIS Front

4. Mobiles GIS

5. Ausblick, weiteres Vorgehen, Termine

6. Fragen, Abschluss der Veranstaltung
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2. Information über den ÖREB-Kataster

Einleitung / Zweck

Der ÖREB-Kataster bezweckt:
zuverlässige Informationen über die von Bund, Kantonen und Gemeinden 
bezeichneten öffentlich-rechtlichen Eigentumsbeschränkungen 
zugänglich zu machen.

Mit dem Pilotprojekt sollen die 
• technischen
• organisatorischen und 
• rechtlichen Vorgaben 
auf ihre Praxistauglichkeit überprüft werden.
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GrundeigentumGrundeigentum
seit 1912 sichergestellt durch:

eingeschränkt durch: ÖREB

Grundbuch AV

Grundeigentum: Rechtssicherheit

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Was sind ÖREB? Privates Recht – öffentliches Recht

Privatrechtliche Bestimmungen

werden zwischen zwei Parteien 
vereinbart.
Beispiel: der Kauf eines Grundstücks

Privatrechtliche Bestimmungen werden im 
Grundbuch eingetragen und sind bereits heute 
öffentlich und zentral zugänglich .

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Was sind ÖREB? Privates Recht – öffentliches Recht

Öffentlich-rechtliche Bestimmungen 
kommen durch einen Entscheid des Gesetzgebers 
oder der Behörden zustande.
Beispiel: die Verfügung einer Lärmschutzzone

Für die öffentlich-rechtlichen Bestimmungen besteht bis heute keine 
zentrale Auskunftsstelle . 

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Was sind ÖREB?

Eine ÖREB besteht aus
- einem Reglement und
- einem dazugehörigen Plan

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Vorgaben des Bundes
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Vorgaben des Bundes

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Nutzen des ÖREB-Katasters

vorher                                  nachher

2. Information über den ÖREB-Kataster
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S1 Raumplanung

Legende:Legende

Einträge im Zonenplan vom Juni 2002

- Wohnen W3, seit Juni 2002
- Überbauungsordnung ZPP I Zenger-Gut, 

seit 27.10.2005

Reglement zum Zonenplan

BR; Thun, vom 06.2002

Sondernutzungsplanungen

Die Überbauungsordnung beinhaltet:

• Überbauungsplan 1:500 vom 27.10.2005

• Überbauungsvorschriften vom 27.10.2005 

Übergeordnetes Recht

BauG BE 721.0
BauV BE 721.1

Baugesetz
Bauverordnung

BewD 725.1
D NBauR 723.13
KWaG BE 921.11
KWaV BE 921.111
BPG 215.124.1

Baubewilligungsdekret
Normalbaureglementdekret
Waldgesetz
Waldverordnung
Bäuerliches Boden- und Pachtrecht

RPG SR 700
RPV SR 700.1
BGBB SR 211.412.11
VBB SR 211.412.110

Raumplanungsgesetz
Raumplanungsverordnung
Bäuerliches Bodenrecht 
Bäuerliches Bodenrecht Verordnung 

Baurechtliche Grundordnung der Stadt Thun vom Juni 2002

2. Information über den ÖREB-Kataster

Parzelle Thun 4919
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Für rechtlich umfassende Informationen zu einem Gru ndstück…

…bedarf es Daten aus…

…dem
Grundbuch…

…der amtlichen
Vermessung…

…und dem 
ÖREB-Kataster.

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Organisation
Verwaltungsrat

Steuergremium

Begleitgremium

Berater
Projektleitung

Projektteam

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Wichtigste Aufgaben der verschiedenen Gremien

Verwaltungsrat der GIS Daten AG
Festlegung der Projektorganisation 
Oberaufsicht über Steuergremium und Projektleitung 
Finanzkontrolle und Finanzplanung (Budget, Rechnung)

Steuergremium
Überwachung des Projektes
Scharnierfunktion zwischen Verwaltungsrat und Projektleitung
Bericht an Verwaltungsrat inkl. prüfen des Rechnungswesens

Projektleitung
Zuständig für 
Organisatorische, technische und finanzielle Abwicklung des Projektes

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Nachführungsprozesse

Der Nachführung kommt im ÖREB-Kataster eine besondere Bedeutung zu. 
Grundvoraussetzung einer verbindlichen Präsentation der ÖREB-Themen 
sind klar strukturierte und definierte Nachführungsabläufe.
Die Zuständigkeiten bei den Geobasisdaten bzw. beim ÖREB-Kataster 
gliedert sich in den Kantonen Ob- und Nidwalden wie folgt 
• Entscheidungsträger
• Zuständige Fachstelle
• Nachführungsstelle
• Datenverwaltungsstelle

und ist aus folgender Grafik ersichtlich.

2. Information über den ÖREB-Kataster
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 Wer macht Was 
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Entscheidungsträger  
(Organe und Stellen der Legislative oder Exekutive, 
die Rechtsetzungen vornehmen) 

Entscheiden über  
- Inkrafttreten, Verfahren, Zeitpunkt 

Zuständige (Fach)stelle 
(Kantonale Stellen, Bauamt, Werke, etc.) 

Zuständig für 
-  Erhebung, Nachführung, Abgabe an 

Datenverwaltungsstelle 

Nachführungsstelle 
(Ingenieur, Planer, Geometer, etc.) 

Im Auftrag des Entscheidungsträgers/ 
zuständige (Fach)stelle 
-  Daten erfassen, nachführen und Abgabe an 

Datenverwaltungsstelle 

Datenverwaltungsstelle 
GIS Daten AG 

Garantiert Integrität der Daten 
-  Richtigkeit, Sicherheit, Verfügbarkeit, 

Archivierung und Historisierung 
Im ÖREB-Kataster ist eine Teilmenge der Geobasisdaten verfü gbar  
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Katasterführende Stelle 
GIS Daten AG 

- Prüfung (gemäss Art. 5 ÖREBKV) 
- Aufnahme der Daten 
- ÖREB-Katasterverwaltung 
- Auszüge erstellen 

=

2. Information über den ÖREB-Kataster

Übersicht über Zuständigkeiten bei den Geo(basis)da ten und beim 
ÖREB-Kataster
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Nachführungsprozess am 
Beispiel der 
Nutzungsplanung

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Umsetzung Datenmodell Nutzungsplanung

Das Bundesgesetz über Geoinformation (GeoIG) gibt vor, dass Bund, Kantone 
und Gemeinden die Geodaten harmonisieren und gegenseitig zur Verfügung 
stellen.
Das Dokument „Minimale Geodatenmodelle im Bereich der Nutzungsplanung“ 
gibt den Inhalt und die Struktur folgender Geobasisdatensätze vor:

J Nr. 73 Nutzungsplanung (kantonal / kommunal)
J Nr. 145 Lärmempfindlichkeitsstufen (in Bauzonen)
J Nr. 157 Waldgrenzen (in Bauzonen)
J Nr. 159 Waldabstandslinien

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Umsetzung Datenmodell Nutzungsplanung

Beispiel Datenstruktur auf Stufe Bund, Kanton und Gemeinden 

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Qualitätssicherung

• Von entscheidender Bedeutung für den Nutzen des ÖREB-Katasters ist eine 
zuverlässige und hohe Qualität der benötigten Daten bzw. Dienste � Wer 
den ÖREB-Kataster konsumiert, soll sich auf die gelieferten Informationen 
verlassen können (Art. 5 ff ÖREBKV). 

• Für die Sicherstellung der inhaltlichen Qualität der Daten sind Werkzeuge 
zu entwickeln, welche den zuständigen Fachstellen eine effiziente und 
einfache Kontrolle der Daten ermöglichen.

• Eine weitere Herausforderung ist ein konsistenter und fehlerfreier 
Datentransfer zwischen den Systemen (von der Produktion bis zur 
Publikation). Der vollautomatische Vergleich sämtlicher Objekte auf 
bestimmte Merkmalsänderungen (Attribute, Geometrie) ermöglicht uns die 
Validierung des Transfers.

2. Information über den ÖREB-Kataster

Info-Veranstaltung Kanton Nidwalden, 26. Juni 2013

2. Information über den ÖREB-Kataster

Qualitätssicherung
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Qualitätssicherung

Am Beispiel der Nutzungsplanung (Grundnutzung) wird ein einfacher 
Kontrollmechanismus zur Qualitätssicherung aufgezeigt.
Folgende Vergleiche werden bei einem Datentransfer von System A (Planer) 
nach System B (GIS Daten AG) gemacht:

• Anzahl aller Objekte (Pkte. Linien, Flächen) aus Interlis-Transfer-File (ITF)
• Anzahl involvierte Flächenobjekte (z.B. Grundnutzung)
• Vergleich der Summe aller Flächen von System A und System B mit 

statistischer Gemeindefläche
• Anzahl Objekte pro Nutzungsart
• Summe der Flächen pro Nutzungsart
• Prüfen, ob Änderungen «nur» innerhalb Perimeter sind
• Summe geänderte Objekte = Anzahl Objekte im Änderungsplan
• Etc.

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Qualitätssicherung

Die Differenz aus Anzahl Objekte muss «Null» sein, diejenige aus Summe der 
Flächen im Bereich der «Rundungsgenauigkeit»!

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Qualitätssicherung (Geometrieverschnitt der Flächen alt - neu)

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Technik, Wesentliche Ziele für die Architektur

• Universelle, skalierbare Architektur: für Mehrfachverwendung der 
einzelnen Komponenten

• «Kleinstmögliche» Erweiterung bestehender, etablierter Strukturen 
und Prozesse

• Nutzung etablierter Systeme für Verwaltung und Nachführung

• Serviceorientierte Integrationsschicht statt «eierlegende 
Wollmilchsau»

• Einsatz von (Defacto -) Standards und Standardprodukten 
– W3C: Protokolle, Servicebeschreibungen, Sicherheitsstandards

– ISO/OGC: WMF, WMS etc.

– Datenmodelldefinitionen / Interlis, SQL

– ESRI: ArcGIS Server 10 (Publikation Dienste), GDAL (Analysen)

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Veranschaulichung

Gesetze

Auswahl
Liegenschaft

Verschnitt
(100m)

Client Rule Engine «Gesetzes-
datenbank»

Gültige
Gesetze im
Client

?

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Prototyp

2. Information über den ÖREB-Kataster
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Gesetzessammlung

Kanton Nidwalden

• Systematische Sammlung in gedruckter Form.

• Die Rechtsdokumente werden laufend an Orell-Füssli geliefert, welche die 
Daten für ihre SW-Lösung Navigator aufbereiten (Hosting). Auf diese Weise 
werden sie als html publiziert. Verlinkung auf Artikel nicht möglich.

• Veröffentlichung via „LexFind“ der Firma SITROX

• Die im Amtsblatt publizierten Inhalte sollten identisch mit den Inhalten im 
Navigator bzw. LexFind und die Publikationszeitpunkte synchronisiert sein.

• Publikationsorgan: bis auf Weiteres, Amtsblatt

2. Information über den ÖREB-Kataster
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3. Neues an der ArcGIS Front

Neue Funktionen
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4. Mobiles GIS

Erste Schritte / Projekte
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5. Ausblick, weiteres Vorgehen, Termine

• Mobile GIS Anwendungen ausbauen

• 3D Anwendungen auf Basis TLM (Swisstopo)

• Nachführung der OPP mittels Drohnenvermessung; auf Wunsch

• Einführung LV95 (Vorabreiten, Planung) 

• Erfolgreiche Umsetzung ÖREB-Kataster

• Verbessern Nachführungszyklus, vor allem bei Leitungskatastern

• Zuverlässig „rund um die Uhr“

• Hoch performanter / schneller und aktueller Datenzugriff

Info-Veranstaltung Kanton Nidwalden, 26. Juni 2013

Nächste Termine:

• Schw. Planer Konferenz, Bern 03.07.2013, Info über ÖREB
• Planer-Forum, Obwalden 24.10.2013; Sarnen
• Orientierungsveranstaltung IKGEO 06.11.2013; Luzern

Infos Gemeindebauämter Kanton Obwalden bei Bedarf

Infos Bauchef-Meeting Kanton Nidwalden bei Bedarf

Wir sind gerne bereit, weitere Information an Interessierte abzugeben.

5. Ausblick, weiteres Vorgehen, Termine
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.

Hinweis: www.gis-daten.ch
«Produkteübersicht ÖREB-Kataster»
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6. Fragen an die Referenten
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vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


